Heiligstes Herz Jesu VIII







      HHJ8

für die Messe im Haus der Barmherzigkeit
Lesung: 1 Joh 4, 7-16

Evangelium: Joh 19, 31-37

zu Beginn:

Wir feiern in dieser Woche/heute das Herz Jesu Fest.

Der erste Freitag jeden Monats ist dem Herzen Jesu geweiht 

und der ganze Monat Juni.

Denken wir an Jesus Christus, 

an seine Liebe, die im Herzen uns gilt,

so nicht nur heute und an ganz bestimmten Tagen!

Jeden Tag wissen wir uns von Gott geliebt -

auch in den Tagen der Krankheit und des Alters.

Immer ist Gott uns nahe, 

sagt er zu uns sein Wort der Liebe.

I.

Bitten wir Gott um Vergebung, wenn in unserem Leben 

nicht alles der Liebe entsprochen hat.

Ich bekenne ...

oder:

II.
Kyrie:

I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns am Kreuz eine Liebe erwiesen,
 


die stärker war als der Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast dein Wort gelebt, 


barmherzig zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Dein Gebot verpflichtet uns: 


„Liebt einander, (- so -) wie ich euch geliebt habe.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, du hast die Barmherzigkeit Gottes 


gelehrt und gelebt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Aufgrund deiner Hingabe hat der Vater dich auferweckt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Zum Vater heimgekehrt, bist du dennoch unter uns. 


Du liebst uns (- auch heute -), 


dein Herz eröffnet uns (- eine gute -) Zukunft.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V:
Herr Jesus Christus, 
du hast die Barmherzigkeit des Vaters 


verkündet und uns erwiesen in Wort und Tat.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast wehrlos dein Leben hingegeben, 


zuvor aber denen vergeben, 


die nicht wußten, was sie tun.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast dich der Barmherzigkeit des Vaters anvertraut 


im Leben und im Tod. - Er hat dich auferweckt am dritten Tag.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

V.

V: 
Herr Jesus Christus, du hast uns gelehrt, 


barmherzig zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast uns im Leben, Sterben und auch Auferstehen


göttliche Barmherzigkeit erwiesen.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist zum Vater heimgekehrt
 und dennoch unter uns.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VI.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns das Gebot der Liebe hinterlassen: 


„Liebt einander, (- so -) wie ich euch geliebt habe.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du bist „der Weg und die Wahrheit und das Leben“
.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Dein offenes Herz erschließt uns den Himmel.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VII.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns das Gebot der Liebe hinterlassen: 


„Liebt einander, (- so -) wie ich euch geliebt habe.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Durch dich haben wir die Erlösung, 


die Vergebung der Sünden.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist die Quelle, „deren Wasser ewiges Leben schenkt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VIII.

V: 
Herr Jesus Christus, 


als du sagtest: „Reißt diesen Tempel nieder,


in drei Tagen werde ich ihn wieder aufrichten“,


meintest du den Tempel deines Leibes.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Als ein Soldat (- mit einer Lanze -) in deine Seite stieß,


„floß Blut und Wasser heraus.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist (- auch für uns heute -) die Quelle,


„deren Wasser ewiges Leben schenkt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IX.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist „die Auferstehung und das Leben“
.
(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, 


wird leben, auch wenn er stirbt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist die Quelle, 


„deren Wasser ewiges Leben schenkt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, 
daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens
die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Wir bitten dich, Herr, unser Gott:
Bilde unser Herz

nach dem Herzen deines Sohnes

und wecke in uns die Kraft der Liebe,

damit wir ihm gleichförmig werden

und die Erlösung empfangen,

die er uns für immer erworben hat,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

III.

„Gütiger Gott.

Bei dir ist Freude über jeden Menschen,

der umkehrt und Buße tut.

Denn du bist der Vater, 
der für alle ein Herz hat.

Laß uns darauf vertrauen

und deinem Ruf folgen.

Hilf uns,

daß auch wir einander vergeben,

wie du uns vergibst.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

LESUNG





vgl. 1 Joh 4, 7-16

Lesung aus dem ersten Johannesbrief.

„Wir wollen einander lieben; denn die Liebe ist aus Gott, 

und jeder, der liebt, stammt von Gott und erkennt Gott.
Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; 
denn Gott ist die Liebe.

Die Liebe Gottes wurde unter uns dadurch offenbart, 

daß Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, 

damit wir durch ihn leben.
Nicht darin besteht die Liebe, daß wir Gott geliebt haben, 

sondern daß er uns geliebt und seinen Sohn als Sühne 

für unsere Sünden gesandt hat.

Wenn Gott uns so geliebt hat, 
müssen auch wir einander lieben.
Niemand hat Gott je geschaut; 
wenn wir einander lieben, 

bleibt Gott in uns, 
und seine Liebe ist in uns vollendet.
Daran erkennen wir, 
daß wir in ihm bleiben und er in uns bleibt: 
Er hat uns von seinem Geist gegeben.
Wir haben gesehen und bezeugen, 

daß der Vater den Sohn gesandt hat 
als den Retter der Welt. 
Wer bekennt, daß Jesus der Sohn Gottes ist, 

in dem bleibt Gott, und er bleibt in Gott.
Wir haben die Liebe, die Gott zu uns hat, 

erkannt und gläubig angenommen.
Gott ist die Liebe, 
und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott, 

und Gott bleibt in ihm.“

Wort des lebendigen Gottes.
LESUNG




vgl. 1 Joh 4, 9-12. 14-16
(Kurzfassung)

Lesung aus dem ersten Johannesbrief.

„Die Liebe Gottes wurde unter uns dadurch offenbart, 

daß Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, 

damit wir durch ihn leben.
Nicht darin besteht die Liebe, daß wir Gott geliebt haben,
sondern daß er uns geliebt und seinen Sohn als Sühne 

für unsere Sünden gesandt hat.

Wenn Gott uns so geliebt hat, 
müssen auch wir einander lieben.
Niemand hat Gott je geschaut; 
wenn wir einander lieben, 

bleibt Gott in uns, 
und seine Liebe ist in uns vollendet.
Wir haben gesehen und bezeugen, 

daß der Vater den Sohn gesandt hat 
als den Retter der Welt. 
Wer bekennt, daß Jesus der Sohn Gottes ist, 

in dem bleibt Gott, und er bleibt in Gott.
Gott ist die Liebe, 

und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott, 

und Gott bleibt in ihm.“

Wort des lebendigen Gottes.
Antwortpsalm


vgl. Ps 103, 1-4. 10. 13

(Lesejahr A - leicht abgeänderte Kurzfassung)

KV: GL 496; GLÖ 401; T 2081
K:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Lobe den Herrn, meine Seele,

und alles in mir seinen heiligen Namen!

Lobe den Herrn, meine Seele,


und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat:
A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
der dir all deine Schuld vergibt


und all deine Gebrechen heilt;


der dein Leben vor dem Untergang rettet


und dich mit Huld und Erbarmen krönt.

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Er handelt an uns nicht nach unsern Sünden

und vergilt uns nicht nach unsrer Schuld.


Wie ein Vater sich seiner Kinder erbarmt,

so erbarmt sich der Herr über alle, die ihn ehren.

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

Antwortpsalm


vgl. Ps 103, 1-4. 10. 13

(Lesejahr A - leicht abgeänderte Kurzfassung)

KV:
GL 527/2; bessere Melodie: GLÖ 657/3; T 2015
K:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

V: 
Lobe den Herrn, meine Seele,

und alles in mir seinen heiligen Namen!

Lobe den Herrn, meine Seele,


und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat:
A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

V: 
der dir all deine Schuld vergibt


und all deine Gebrechen heilt;


der dein Leben vor dem Untergang rettet


und dich mit Huld und Erbarmen krönt.

A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

V: 
Er handelt an uns nicht nach unsern Sünden

und vergilt uns nicht nach unsrer Schuld.


Wie ein Vater sich seiner Kinder erbarmt,

so erbarmt sich der Herr über alle, die ihn ehren.

A:
„Dein Erbarmen, o Herr, will ich in Ewigkeit preisen.“

Antwortpsalm


vgl. Jes 12, 2-5; Ps 32, 11
(Lesejahr B - leicht abgeändert)

KV:
GL 527/5 (= GL 83; GL 721; GL 742); GLÖ 517; T 2027
K:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Gott ist meine Rettung;

ihm will ich vertrauen und niemals verzagen.


Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr.


Er ist für mich zum Retter geworden.

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude


aus den Quellen des Heils.


Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an!


Macht seine Taten unter den Völkern bekannt,


verkündet: Sein Name ist groß und erhaben!

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

V: 
Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht;


auf der ganzen Erde soll man es wissen.


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr Gerechten,


jubelt alle, ihr Menschen mit redlichem Herzen!

A:
„Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue.“

Antwortpsalm


vgl. Jes 12, 2-5; Ps 32, 11
(Lesejahr B - leicht abgeändert)

KV: GL 745 (= GL 752); nicht im GLÖ; T 2098
K:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

V: 
Gott ist meine Rettung;

ihm will ich vertrauen und niemals verzagen.


Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr.


Er ist für mich zum Retter geworden.

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

V: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude


aus den Quellen des Heils.


Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an!


Macht seine Taten unter den Völkern bekannt,


verkündet: Sein Name ist groß und erhaben!

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

V: 
Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht;


auf der ganzen Erde soll man es wissen.


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr Gerechten,


jubelt alle, ihr Menschen mit redlichem Herzen!

A:
„Vertraut auf den Herrn; er ist Helfer und Schild.“

Antwortpsalm


vgl. Jes 12, 2-5; Ps 32, 11
(Lesejahr B - leicht abgeändert)

KV: GL 477; nicht im GLÖ; T 2088
K:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

V: 
Gott ist meine Rettung;

ihm will ich vertrauen und niemals verzagen.


Denn meine Stärke und mein Lied ist der Herr.


Er ist für mich zum Retter geworden.

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

V: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude


aus den Quellen des Heils.


Dankt dem Herrn! Ruft seinen Namen an!


Macht seine Taten unter den Völkern bekannt,


verkündet: Sein Name ist groß und erhaben!

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

V: 
Preist den Herrn; denn herrliche Taten hat er vollbracht;


auf der ganzen Erde soll man es wissen.


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr Gerechten,


jubelt alle, ihr Menschen mit redlichem Herzen!

A:
„Preiset den Herrn zu aller Zeit, denn er ist gut.“

Antwortpsalm




vgl. Ps 23, 1-6

(Lesejahr C - Kurzfassung)

KV:
GL 718 (= GL 535/6); GLÖ 37/1; T 2022
K: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

V:
Der Herr ist mein Hirte, 


nichts wird mir fehlen.

Er läßt mich lagern auf grünen Auen


und leitet mich auf rechten Pfaden, treu seinem Namen.

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

V:
Muß ich auch wandern in finsterer Schlucht,


ich fürchte kein Unheil;


denn du bist bei mir,


dein Stock und dein Stab geben mir Zuversicht.

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

V:
Lauter Güte und Huld


werden mir folgen mein Leben lang,


und im Haus des Herrn


darf ich wohnen für lange Zeit.

A: 
„Der Herr ist mein Hirt; 

er führt mich an Wasser des Lebens.“

GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - HERZ JESU
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Ein Speer sein Herz durchdringen tut, - 



hervor strömt Wasser, Geist und Blut, -



Gott schenkt sein Heil in dieser Flut. -


Halleluja.

oder:

V:
2.
Ein Speer sein Herz durchdringen tut, - 



es strömt hervor die Gnadenflut, - 



der Liebe Wasser, Geist und Blut, -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
3.
Im Tod erstrahlt das Licht uns hell, - 



in Jesu Herz, an dieser Stell´, - 



eröffnet sich der Gnade Quell. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
4. 
Im Herzen Jesu Heil begann - 



als Blut und Wasser floss heran, - 



seht euch die Liebe Gottes an. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
5. 
O, was Gott selber sich ersann, - 



da Blut und Wasser zu uns rann, - 



ein neues Leben fanget an. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
6. 
Herz Jesu, wende dich uns zu, - 



der Kirche Ursprung, das bist du, - 



in dir wir finden ew´ge Ruh. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
Evangelium 





Joh 19, 31-37

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„Weil Rüsttag war und die Körper während des Sabbats 

nicht am Kreuz bleiben sollten, baten die Juden Pilatus, 

man möge den Gekreuzigten die Beine zerschlagen 

und ihre Leichen dann abnehmen; 

denn dieser Sabbat war ein großer Feiertag.

Also kamen die Soldaten und zerschlugen dem Ersten die Beine, 

dann dem andern, der mit ihm gekreuzigt worden war.
Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, daß er schon tot war, zerschlugen sie ihm die Beine nicht,

sondern einer der Soldaten stieß mit der Lanze in seine Seite, 

und sogleich floß Blut und Wasser heraus.

Und der, der es gesehen hat, hat es bezeugt, 

und sein Zeugnis ist wahr.

Und er weiß, daß er Wahres berichtet, 

damit auch ihr glaubt.
Denn das ist geschehen, damit sich das Schriftwort erfüllte: 

Man soll an ihm kein Gebein zerbrechen.
Und ein anderes Schriftwort sagt: 

Sie werden auf den blicken, den sie durch2bohrt haben.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.

Predigt/Homilie:

„Er hatte ein Herz für die Armen und Kranken, 

die Ausgestoßenen und die Sünder.“

Er hat dieses Herz auch heute für uns.

Der Blick auf das Kreuz erinnert uns nicht nur 

an das Leid und den Tod Jesu.

Wir erkennen Liebe, ein offenes Herz, das blutet, 

weil es verletzt wurde.

Mag sein, daß auch wir im Leben oftmals verletzt wurden, 

weil unsere Liebe nicht beantwortet wurde.

Niemals aber geht unsere Liebe und unser Sehnen nach Glück ins Leere.

(- Denn Jesus hat uns im offenen Herzen einen Weg in die Zukunft erschlossen. - Der Weg durch die Wunde, die Folge ist von Liebe, 

führt uns zu Gott. -)
(- Für uns ist das Kreuz nicht ein Ärgernis und nicht eine Torheit.
 

Wir erkennen übergroße Liebe, die bereit war alles zu geben.

Wie Jesus gesagt hat: 

„Es gibt keine größere Liebe, 

als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt.“
 -)

Der Blick auf das Kreuz gibt uns Kraft.

Das offene Herz zeigt an:

Du bist geliebt - auch im Leid - auch im Tod.

Und das Kreuz ermutigt uns: 

Mache dich selber auf den Weg, ein liebender Mensch zu sein

- auch wenn Unrecht dir geschieht, 

- wenn du von der Lieblosigkeit anderer Menschen verletzt wurdest, 

- wenn du glaubst, von Gott verlassen zu sein.
Immer haben wir in der Trostlosigkeit des Kreuzes 

dieses Zeichen vor uns, das Liebe bedeutet: 

das offene Herz unseres Herrn Jesus Christus.

I.

Zu ihm beten wir in den Fürbitten:

(Fürbitten)

oder:

II.

Zum Hochfest des Heiligsten Herzen Jesu 

bekennen wir unseren Glauben.

Fürbitten:

1. Ermutige uns durch das Vertrauen, geliebt zu sein.

2. Richte auf die Kranken - und tröste die Traurigen -

durch den Blick auf dein geöffnetes Herz.

3. Erweise uns allen dein offenes Herz 

als Pforte zum Reich des Lebens und des Friedens.

4. Sühne durch die Glut deiner Liebe 

die Kälte und Gleichgültigkeit der Christen.

5. Festige in unserem Haus 

den Geist der Offenheit und Herzlichkeit.

6. Schenke unseren Toten in dir die Fülle des Lebens.
Gabengebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das (- durchbohrte -) Herz deines Sohnes,

der uns geliebt und sich für uns hingegeben hat.

Schenke uns durch ihn 

Heil und Leben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Gott, unser Vater,

nimm unsere Gaben an,

in denen das Opfer deines Sohnes 

gegenwärtig wird.

Aus seiner Seitenwunde 

ist die Kirche hervorgegangen 

als Werk des Heiligen Geistes.

Laß sie ihren Ursprung nie vergessen,

sondern stets aus ihm
Heil und Leben schöpfen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das (- durchbohrte -) Herz deines Sohnes,

der uns geliebt und sich für uns hingegeben hat.

Laß unser Opfer dir wohlgefallen

und zur Sühne für unsere Sünden werden.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Allmächtiger Gott,

höre (- und erhöre -) unsere Bitten:
Nimm die Gebete und Gaben deines Volkes entgegen

und bekehre unsere Herzen zu dir.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

Hochgebet für Messen für besondere Anliegen IV. 

Jesus, der Bruder aller, 38-45

Hochgebet für Messen für besondere Anliegen

IV   JESUS, DER BRUDER ALLER

(überarbeitete Kurzfassung)
V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

Wir danken dir, treuer Gott und barmherziger Vater,

für deinen Sohn Jesus Christus,

unseren Herrn und Erlöser.

Er hatte ein Herz für die Armen und Kranken,

(13)  die Ausgestoßenen und Sünder.

An keiner Not ging er vorüber.

Sein Leben und seine Botschaft lehren uns,

daß du für deine Kinder sorgst

wie ein guter Vater und eine liebende Mutter.

Darum rühmen wir dich

und singen mit allen Engeln und Heiligen

das Lob deiner Herrlichkeit:

Heilig ...

Ja, du bist heilig, großer Gott.

Du liebst die Menschen und bist ihnen nahe.

Gepriesen sei dein Sohn,

der immer mit uns auf dem Weg ist

und uns um sich versammelt zum Mahl der Liebe.

Wie seinen Jüngern 



(- den Jüngern von Emmaus -)
deutet er uns die Schrift 

und bricht das Brot für uns.

So bitten wir dich, gütiger Vater:

Sende deinen Heiligen Geist

über die Gaben von Brot und Wein.

Er heilige sie,

damit sie uns werden Leib + und Blut

unseres Herrn Jesus Christus.

Am Abend vor seinem Leiden

nahm er beim Mahl das Brot

und sagte dir Dank,

brach das Brot, 

reichte es seinen Jüngern

und sprach:

NEHMET UND ESSET ALLE DAVON:

DAS IST MEIN LEIB, 

DER FÜR EUCH HINGEGEBEN WIRD.

Ebenso nahm er (- nach dem Mahl -) den Kelch, 

dankte wiederum, 

reichte ihn seinen Jüngern 

und sprach:

NEHMET UND TRINKET ALLE DARAUS:

DAS IST DER KELCH 

DES NEUEN UND EWIGEN BUNDES,

MEIN BLUT, 

DAS FÜR EUCH UND FÜR ALLE VERGOSSEN WIRD 

ZUR VERGEBUNG DER SÜNDEN. 

TUT DIES ZU MEINEM GEDÄCHTNIS.

Geheimnis des Glaubens: 

Deinen Tod, o Herr, verkünden wir,

und deine Auferstehung preisen wir, 

bis du kommst in Herrlichkeit.

Gütiger Vater,

wir feiern das Opfer der Versöhnung

und bringen dir das Brot des Lebens

und den Kelch des Segens dar.

Schau gütig auf die Gabe deiner Kirche,

und gib,

daß wir im Geist deiner Liebe

für immer verbunden bleiben

mit ihm und untereinander.

Barmherziger Gott,

vollende deine Kirche im Glauben und in der Liebe:

unseren Papst N. und unseren Bischof N.,


(- alle Bischöfe, Priester und Diakone -)

und das ganze Volk, das du dir erworben hast.

Öffne unsere Augen für jede Not.


(- Gib uns das rechte Wort,


wenn Menschen Trost und Rat suchen. -)

(- Hilf uns zur rechten Tat,


wo Menschen uns brauchen. -)

Laß uns denken und handeln

nach dem Wort und Beispiel Christi.


(- Mache deine Kirche


zu einem Ort der Wahrheit und der Freiheit,


des Friedens und der Gerechtigkeit,


damit die Menschen neue Hoffnung schöpfen. -)

Vater, 

erbarme dich unserer Brüder und Schwestern,

die im Frieden Christi heimgegangen sind


(- , und aller Verstorbenen,


deren Glauben du allein kennst -).

Laß sie dein Angesicht schauen,

und schenke ihnen das Leben in Fülle.

Wenn unser eigener Weg zu Ende geht,

nimm auch uns für immer bei dir auf,

und laß uns 

zusammen mit der seligen Jungfrau 

und Gottesmutter Maria


(- , mit den Aposteln und den Märtyrern -)


(- , mit dem/der heiligen N., 


mit den heiligen N. und N. -)

und mit allen Heiligen

dich loben und preisen

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn und mit ihm und in ihm

ist dir, Gott, allmächtiger Vater,

in der Einheit des Heiligen Geistes

alle Herrlichkeit und Ehre

jetzt und in Ewigkeit. Amen.
ev. nach der Kommunion:

„Nichts braucht unsere Welt notwendiger 

als gute Menschen, 

als Menschen, die ein Herz haben.

Jesus, 

du warst immer da für Menschen, 

die Hilfe suchten.

Du hattest ein Herz für alle.

Laß uns Mensch bleiben, 

barmherzig sein, 

ein Herz haben für solche, 

die arm dran sind.

Dann werden auch wir

Deine Barmherzigkeit erfahren.

Wir brauchen Deine Barmherzigkeit. 

Wir alle sind auf sie angewiesen.“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Entzünde (- auch -) in uns das Feuer seiner Liebe,

damit wir im Nächsten

ihn erkennen und ihm dienen.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

was kein Auge gesehen und kein Ohr vernommen,

was keines Menschen Sinn erfahren hat,

das hast du denen bereitet, die dich lieben.

Die heilige Speise, die wir empfangen haben,

mehre in uns die Kraft des Herzens.

Gib uns, Herr, die wahre Weisheit:
Mach uns demütig vor dir

und geschwisterlich unter den Menschen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Gütiger Gott,

wir haben das Sakrament deiner Liebe empfangen.

Gib, 
daß wir in diesem Leben

Christus ähnlich werden,

damit wir (- auch  -)
an seiner Herrlichkeit Anteil erhalten.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott, 

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Gib, 
daß wir in diesem Leben

Christus ähnlich werden,

damit wir (- auch  -)
an seiner Herrlichkeit Anteil erhalten.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen: 

zusammengesetzt aus 

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
vgl. Eph 4, 4

und verschiedenen Orationen: 

vgl. MB 207; MB 282; MB 528/10; MB 771
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

(„Herz Jesu“)
vgl. Eph 4, 4; MB 207; MB 282; MB 528/10; MB 540; MB 771

(123)  Der barmherzige Gott,


der uns in Jesus die Quelle seines Erbarmens geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


ihm und den Menschen zu dienen.
(Amen.)

Christus, der Herr, aus dessen Seitenwunde 


die Kirche hervorging,

stärke euren Glauben 


und mache euch eins in der gemeinsamen Hoffnung.
(Amen.)

Der Heilige Geist ermutige euch,


wie Jesus von Herzen zu lieben,

damit ihr in Ewigkeit teilhabt


an der Frucht der Erlösung.

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Hochgebet für Messen für besondere Anliegen IV. Jesus, der Bruder aller, 38-45; Liedvorschlag: GL 1025 (Nr. 026) „Jesu Herz, dich preist mein Glaube“ oder GL 530 (Nr. 553) „Du König auf dem Kreuzesthron“; (zur Danksagung) GL 947 (Nr. 905) „Jesu, der du Blut und Leben“ oder GL 1042 (Nr. 042) „Lehre, Herr, uns beten“


� oder: Eph 1, 3-10


� oder: Mt 11, 25-30 oder: Joh 15, 1-8 oder: Joh 15, 9-17


� vgl. Joh 3, 16


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Joh 13, 34; 15, 12


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Joh 14, 12. 28; 16, 10. 17. 28; 20, 17


� vgl. Mt 18, 20


� vgl. Joh 13, 34; 15, 12


� Joh 14, 6


� vgl. Joh 13, 34; 15, 12


� vgl. Kol 1, 14


� Joh 4, 14


� vgl. Joh 2, 21


� vgl. Joh 19, 34


� Joh 4, 14


� Joh 11, 25


� vgl. Joh 11, 25f


� Joh 4, 14


� vgl. MB 257


� MB 1100


� MB 315/27


� vgl. 1 Joh 4, 7-16


� vgl. 1 Joh 4, 9-12. 14-16


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2016 / 2017: vgl. Pauser G., Lieder und Gebete über 1000. Zusammengestellt und teilweise überarbeitet von Pfarrer Dr. Georg Pauser. Pfarre St. Georg - Kagran. 2. verbesserte und erweiterte Auflage, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� Joh 19, 31-37


� Hochgebet für Messen für besondere Anliegen IV. Jesus, der Bruder aller, 39f


� vgl. 1 Kor 1, 23


� Joh 15, 13


� vgl. MB 207 (vgl. MB 282); MB 257


� vgl. MB 207 (vgl. MB 282 [= MB 1018])


� vgl. MB 257


� vgl. MB 92


� Mt 5, 7


� gekürzt: Schmidkonz Th., Du Gott. Gebets-Meditationen zu Worten von M. Theresia von Jesu Gerhardinger, St. Ottilien 21985, 41


� vgl. MB 260


� vgl. MB 525/1


� vgl. MB 1101


� vgl. MB 260; MB 1101





